
BÜHNE FÜR INSZENIERUNGEN
Wenn der Morgennebel noch tief liegt, die Ge-
räusche dumpf sind und die Stadt noch nicht 
in ihrer unfassbaren Grösse erscheint, dann ist 
das kurz bevor der Vorhang aufgeht zu einem 
der grandiosesten Schauspiele der Welt. New 
York – «the Big Apple». Die Stadt der Klischees, 
bekannt aus Kino und Fernsehen – man hat  
seine Vorstellungen, wenn man in New York 
ankommt. Das Erstaunliche daran ist, dass die 
Klischees erfüllt werden. Man wähnt sich im 
Kino: 3D-Grossleinwand mit optimal ausgesteu-
erter Geräuschkulisse.

VOM INDIANERLAND ZU NEW AMSTERDAM
Es ist viel passiert seit 1624, als die Siedlung 
«Nieuw Amsterdam» von einem Holländer 
namens Peter Minnuit gegründet wurde. Damals 
hat noch niemand geahnt, dass die für 25 Dollar 
von den Indianern erworbene Insel, das heutige 
Manhattan, einmal das Herz einer der faszinie-
rendsten Städte der Welt sein würde. 40 Jahre 
später – während des englisch-holländischen 
Krieges – wurde New Amsterdam den Briten 
überschrieben, die es zu Ehren des Herzogs von 
York in New York umbenannten.

MULTIKULTURELLE MIKROKOSMEN
Nehmen Sie sich Zeit in der Stadt der Mythen: 
Schauen, schnuppern und staunen werden Ihnen 
helfen, die extrem hohe Pulsfrequenz dieser 
Stadt verstehen zu lernen. Der gelebte «Ameri-
can Dream», bestehend aus Miniaturwelten wie 
SoHo, Little Italy, TriBeCa, Financial District, 
Chinatown oder Harlem, ist Ausdruck des 
grössten Schmelztiegels der Welt, wo über 200 
verschiedene Völker anzutreffen sind. Während 
Almosenempfänger vom warmen Essen träumen, 
zelebrieren die Börsenmakler der Wall Street 
ihre Geschäftsabschlüsse mit üppigsten Gelagen. 
Falls Ihnen jedoch die Wolkenkratzer-Schluchten 
einmal zu eng werden: Long Island erstreckt sich 
rund 200 km ins Meer hinaus, wo Sie bestimmt 
ein gediegenes Strandcafé finden werden, um in 
Ruhe die vielen gesammelten Eindrücke auf sich 
wirken zu lassen.

Zwischen Broadway und Bronx, Wall Street und Harlem zeigt New York  
eine Fülle von Gesichtern und Lebensentwürfen. Häuserblock für  
Häuserblock entfaltet sich ein soziales Panorama voller Geschichten 
und Emotionen.
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EINWOHNER
18’800’000
STAAT
New York NY
ZEITDIFFERENZ
Schweiz -6 Stunden
KLIMA
siehe Seite 67
SEHENSWÜRDIGKEITEN  
UND AUSFLÜGE
Museum of Modern Art, Metro-
politan Museum of Art, Guggenheim 
Museum, Empire State Building, 
Chrysler Building, Time Square, Fifth 
Avenue, Broadway, Battery Park, 
Central Park, Freiheitsstatue, Macy’s, 
Bloomingdale, Brooks Brothers

NEW YORK

68



SCHULE
Embassy CES unterhält eine ganzjährig geöffnete 
Sprachschule in Downtown Manhattan an der 
7th Avenue, ganz in der Nähe des Empire State 
Building. Seit der Gründung im Jahre 1989 hat 
sich die Schule einen exzellenten Ruf erarbeitet. 
Mit modern eingerichteten Unterrichtsräumen, 
der zentralen Lage und den gut ausgebildeten 
Lehrkräften vermittelt die New Yorker Sprach-
schule ein äusserst professionelles Bild. Die kul- 
turelle Vielfalt New Yorks zieht Studenten aus 
der ganzen Welt an, was sich auch im geringen 
Anteil an Schweizer Studenten an der Schule 
widerspiegelt. Embassy CES bietet ihren Kursteil- 
nehmern neben hervorragendem Service auch 
eine moderne Infrastruktur mit Multimedia-Cen-
ter und kostenlosem Internet.

UNTERKUNFT
Neben einer guten Auswahl von Gastfamilien, die 
Einzelzimmer mit Halbpension anbieten, aber in 
der Regel ausserhalb Manhattans wohnen, daher 
bis zu 60 Minuten mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln von der Schule entfernt sind, bietet die 
Schule auch Einzel- und Doppelzimmer in der 
Residenz «Manhattan School of Music» an. Die 
Residenz befindet sich in «Morningside Heights», 
etwa 20 Minuten mit der U-Bahn vom Zentrum 
entfernt und verfügt über eine Mensa, einen 
Computerraum und ein Fitnesscenter.

FREIZEITANGEBOT
Das von der Sprachschule angebotene Freizeit-
programm reicht von Museums- und Musical- 
besuchen über Sportbetätigungen bis hin zu ge- 
meinsamen Abendessen. Zudem werden diver-
se Wochenendausflüge beispielsweise nach 
Washington organisiert. Das kulturelle, sport-
liche und gastronomische Angebot in New York 
ist überwältigend. Die Schule gibt gerne Tipps, 
damit bei der Angebotsvielfalt die Übersicht 
nicht verloren geht.

EMBASSY CES

KURSPROGRAMM

Standard
20	 Lektionen / Woche
15	 Max. Studenten / Klasse
15	 Klassengrösse ø

Intensiv
28	 Lektionen / Woche
15	 Max. Studenten / Klasse
15 	 Klassengrösse ø

Cambridge First und Advanced
28*	 Lektionen / Woche
12		 Max. Studenten / Klasse
10	 Klassengrösse ø

*	 20 Lektionen Prüfungsvorbe-
	 reitung plus 8 Optionslektionen

Die Lektionen dauern 50 Minuten. 
Für alle Kurse ist am ersten Kurstag 
vor Ort ein Einstufungstest ab-
zulegen, um dem entsprechenden 
Kurslevel zugeteilt zu werden. Für 
die Cambridgekurse erhalten Sie 
von uns vorgängig einen Vorein-
stufungstest. Genauer Stundenplan 
siehe Preisliste.
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